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Ausstbließende «Privile<,ien.

Das Minilierium für Handel und Volkswirt!)
schaft hat nachstehende Priuilcgie» ertheilt!

Am 2.'i, Mäiz 1«!^!.
1. Dtm I . O, Vleckmann. Fabriksdesihcr zu Ne!in>

lirchcn in Nicderöfterreiä', a»s die Erfinrung res Zic>
hen« von Nöhren über eme» mil dem Zugcisen zugleich
feststehende» Stein, für die Dauer Lines Jahres.

«lm 27. März l ^ l ,
2. Dem Carl Policy, F>iwtSl>esit)cr in Wien.

Stadt Nr. !>.»4 alt. auf rie Erfindung, aus Stein»
kohlentheer »»c> Pech lüoNliche Vamnatcrialien, als:
Ttlafil«Pech,Slcl»e und Platten mit >mt> ohne Des.
sins zu erzeuge», für die Dauer EmcS Jahre«.

' i . Dem Mail'iaS Lindrunner. Spenglermeistei in
Ofen, a»f eine Verl'essernilg !m Verkitten der GlaS«
lafelu <» Nahmen, für elc Dauer Eines Jahres.

4. Dem Josef ssrmmer. StadlbaU' und Stein-
mezmeistcr in Wien. Mariahilferstraßc Nr. «2. anf die
Erfindung eincr Gesinis.Hodclmnschine für Steine, für
d!e Dauer Eines Inhres,

5>. Dem Johann Urfuö, Gutsbesitzer z» Wolla
»!!?. !m Gitschiner Kreise iu Vöhmen. auf die E l f i , "
bung einer cigentdümllchen Malzvereilungsoorrichlllüg.
für die Dauer Eine« Jahres.

<!. Dem Franz Brunei, Zeugmacher i» Fünf«
haus. Fcldgasse Nr. l 72 bei Wien. auf die Erfindung:
Herren» und Damcii'Hüte. dann Kappen aus Stroh»
geflechten ähnlichen Stoffe» als Ersah d»r Strohhüte
zu erzeugen, für die Dauer Eines Jahres.

7. Dem Filipp Slcrnlicht. Branntweinbrennerei'
diltlior zu Komi-,!» bei Neutra in Ungarn, auf die
Erfiiionng eines eigenthümliche» Maischuerfahrcns i»
der Spiritus'Erzenglillg für die Dauer Eine« Jahres.

«. Dcm Theooor Vosch. b,il. Taschuermeistn in
Wien. Nlul'au. Vurggassc Nr. 20, auf die Elfiüi>u>'g
»ine« uutiüdrüÄbaren NeiscloffeiS. für die Dauer E>.
»es Jahres.

Am 2«. März 1«<i.!,
ü. Dem Anton Pauesch, Schudniochcrmclstel i „

Wlen, Stadt Nr. 11(X)(alt). a»f die Grfinoung, Fuß»
bekleirimgen mittelst einer neuen Zuschneibemethodc
olmc eine Naht am Vorderfuße zu erzeugen, für die
Dauer Eines Iabrcs,

l<». Dem Ich» Clutton Vlair Salt zu Vilmiug.
ham in England übe? Einschreiten seines Vevollmach»
lissie» Karl A. Speclcr. Civilingenieurs in Wien.
Stadt. Hohenmarkt. Galuagu,hl,f. auf die Orfinouug
""er ,,g»,„hüml!chen Art uou Anfschriflstafelu von
tma.,irtc>u Eisenblech ^ ' l die Dauer uon zwei Jahren.
N i , . . « s n . ^ " ' ' , ^ ^ ^ ° ' " " l . N.oll.ätenbes.per in
-w'e». We.ßgärder. Mathäusgosse Nr. «. auf die Erfi».
d . 7 ^ 7 ° 'vasserd.ch.en Sprengpasta, welche sich st«.
des Schiehpuloers zum Sprenge» der festesten sse sen
verwenden lasse, für die Dane" EincS Jahres
^ . ^ ' ^ / " ' ^ " a z Vachrach in Wie». Uiede».
3ltlsch.nai!»sgas,e Nr. ! i . auf die Erfindung einer Ma>
schine zum Auswinden und Mangen der Wäsche für
die Daucr Ei»eü Jahres.

Die Privilegiums Beschreibungen blfinbe» sich im
' -̂ /puvllegien°Archive in Aufbewahrung und jene

z» Nr- l . ? i„,o '.., h „ „ , Gthcimlialluug nicht ai»
a«>ucht wurde, kmiuc» bort eingesehen wcrpc».

^ 237. n ( , ) 9^. ^ g ^

Kundmachung.
werden" ^ landesgerichtliche Gefangcnhauö
Kwar " f o l gende Artikel bcnöthiget, und

»U Ellen graues genetztes 2uch auf Män-
nerhosen, . '

<<8« Ellen ' / , b r , ^ Reistenleinwand auf
Hemden und Leintücher

265' / , Ellen >. b,^t, ungebleichte Zwillich.
leimvand a..f Btrohfäcke uud Kopf.
Polster,

45 Dutzend schwarzl'einencr Knöpft,
? Pfund l ^ ' / , «och grauen Nähzwirn,

N» Dutzend qelde Eisendrah'haftcln,
»l" Stück Wintclkotzcn » 4 '/, Pfund schwer,

^ur Lieferung dieser Artikel im Gesammt.
Auerufsprcis. von 4 ,7 fl. 4< l / , lr. öst. W.
^ - " ^ ' " u e n d o . i ü z i t a t i o n am ll>. August
I8H3, Vormittags um IU Uhr im Gerichts.
hause abgehalten werden.

Ueber die Qualität der zu liefernden Ob-
jekte find die Muster li.i dcm t k. Kerkermei-
ster im Gefangenhausc einzusehen.

Jeder üizilant l>at vor Begin» D^ ^>ii-
talion ein Vadium von 4U si- öst. Wähl zu
erlegen, wclcheö für den Ersteher bis zur voll-
ständigen Ablieferung und deren ämtlichen Kol-
laudirung altz Kaution zurückbehalten, den übri-
gen Liziianlcn aber rüctgestcllt werdf» wird.

Das Präsidium behält sich die Ratifika-
tion des mindestens Andotei bevor.

Die sämmtlichen Anikel sind längstens inner«!
halb eineö Monatcö vom 2age der Erstehung
abzuliefern, widrigens der Vertrag als gelöst
anzusehen, und das Vadium verfalltn würe.

Vom Präsidium deö t. k Landcsgenchtes.
üaibach am ^U. Jul i l W 3 .

Z. l»«4. (») Nr. 33U2

(̂  d i k t.
Von dem k. k, Landcögerichte in Laibach

wird hiemtl bekannt gemacht, daß eine gräflich
Erasmus von Lichtcnberg'sche Adjuten »Gl i f t
tung mit dem Bezüge jährlicher «»U fl. österr<
W. in Erledigung gekommen sei.

Zu dieser für angehende Staatsbeamte auS
wenig bemittelten abelichen Familien, und zwar
für Auskultanten oder Konzeptspraktitanlen be-
ftimmic» Stiftung sind vorzugsweise die Ver-
wandten des BtifteiS, sodann Go'hnc aus dem
ständischen Adel Krains, und in deren Erman-
gelung Söhne aus dein ständischen Adel der
udria/n dcuisch-erbländischen Provinzen, mit Be«
vorzugung von Aicicrinark u»d Kärntcn, berufen
wobei den Gerichts- Auskultanten der Aorzug
oor den Honzeptspraktikanten dcr politischen Atel«
len, und lchteren der Vorzug vor dcu Konzepts-
Praktikanten der Finanzbehörden, statutenmäßig
eingeräumt ist.

Bewerber um dies, Adjulen-Stiftung ha-
ben ihre mit den Zeugnissen über vollendete ju?
ridisch-politische Studien, dann mit den Anstel-
lungsdetreten und mit den Ausweisen der etwai-
gen Verwandtschaft, gehörig belegten Gesuche
durch ihre vorgesetzte» Behörden

binnen der Frist von 45 Tagen,
vom Tage der ersten Einschaltung dieses Edit-
tcS in die Wiener Zeitung gerechnet, bei diesem
t. k. Landeögerichte einzubringen.

kaibach l l . Jul i l8<i».

Z. »35. u (,) K u n d m a c h n » g. Nr. 2,64.
I n Folge Beschlusses des hohen Landtage« wird kiemit für nachbenannt,, bei dem Lan-

des-Ausschussc systemisirteDienstesstellen der Konkurs mit Anberaumung eineß Termines bis !<».

September l. I . ausgeschrieben, als:

llennemmg des DienNpastens ^ ^ " ' H » m e r k u n g
'!^ ^^^^^^^^^^^^^^

_ _ ^ _ _ n. , lr.

,») für das Konzcptfach.
Ein Sekretär l > l l i lw ^..

li) für das Kanz l t i fach.
Ein Kanzlei-Vorsteher lX , IUN« —
Cin Kanzlist . X l , ?W - ^edem angestellten

:M^" " ,1' -M-
Ein Rechnungö-Ofsizial X l . ttUN __ " " ' " '
Ein Rechnungö.Offizial (provisorisch) . X l . ?U« __
Ein Ingrossist XI. 5lW —.
Ein Ing«ssist (proviforl,ch) . . . . X l . 4UN —
Ein Diurnist mit dem Taggelde von UU l r .

6) A m t ö d i e n e r .
Ein Amlödiener — 35»l» — De« Amtsdienern und
Ein Amtsdicner — 3<M — Dienersgehilfen gebührt
Ein Dienersgchilfe — 25U __ auch d,e Amlskleidung.

Die Bewerber um eine dieser DiensiessteUe,,
müssen eine« unbescholtenen Rufes und tadellosen,
sittlichen Lebenswandel und der deutschen und
slovcuischen Sprache in Wor t und Schri f t mäch-
tig sein; dic Bewerber für eine Anstellung im
Konzeptfache müssen alle Staatsprüfungen, jene
für eine Stelle bei der Landcsbuchhallung die
Prüfung aus der Verrechnungskunde mit gutem
Erfolge abgelegt haben.

M i t der Erlangung der Stelle eines Kanzlei-
Vorstehers ist die Verpflichtung zur Legung einer
dem Iahresgehalle gleichkommende» Dienstes-
taution verbunden,

Bewerber um eine Stel le im Kanzleifache
müssen daö 20. Lebensjahr zurückgelegt und
mindestens das Untergymnasium oder die Unter-
realschule mit gutem Erfolge absolvirt haben,
wobei jcne vorzugsweise berücksichtiget werden,
welche sich auch Fertigkeit i» der Stenografie
eigen gemacht haben.

Bewerber um eine Amt«dienerssiclle müssen
wenigstens des Lesenö und Schreibens kundig sein.

Die Gesuche mit der gewissenhaften Nachwei
sung der oberwähnten Erfordernisse, dann der
Familien- und Verwandrschaftsverhälinisse sind
bei dem Landes-Auischussc, und zwar, insoferne
ein Bewerber bereitS in einer S taa ts - oder Korn-
munal-Bedicnstung steht, mittelst deö Vorstehers
seiner vorgesetzten Behörde einzubringen.

Bemerkt w i rd weiters, daß auf die land-
schaftlichen Beamten und Diener, so wie auf
deren Witwen dieselben Pensionsnormcn anzu-
wenden sind, welche bezüglich der im Staa ts -
dienste stehenden Beamten und Diener gesetzliche
Geltung haben, und daß den unmittelbar aus
öffentlichen Staatsdiensten übertretenden Beam
ten und Dienern, die in iyrcn früheren Dien
steskathegorien zurückgelegten Dienstjahre in Pew
sionö - und QuicSzilungsfsllen gutgerechnet
werden.

Vom krain. Landeo . Ausschüsse. Laibach

"N l«. Juli ,8«3.
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Z, 1302. ^ ' , Nr, 2087.
G d i f t.

Vo» dem t. k. Vezilksami» Äöt l l iug. als Gericht,
wild bieinil bekannt gcmachl :

Es se< über ras Ansuchen des Johann FuchS von
Scmizh, gegen Iobann Dergantz > uon Hrib Nr. 2.
wegen ans dem Vergleiche vom 13. November 1861
i.'r. 1295. schulden 15« ss, öst. W. c. «, c., in di,
erekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letzter» ge>
börigcn, im Grundduche Gut Smuk »ub Rktf. >Nr.
152, u»o im Glunebuche Gnt Scmic vuli ssurt-.Nr.
1(X), uorkoninicnücu, und in Hrib »»I» Kons.'Nr. 2
liegende» Ncalilät sammt An - uud Zugchör. im ge-
richllich crhobeuc» Schätz»ngs!vcrthc uon92l fl. öst. W,.
gewilliget nud znv Voniahmc derselben tie exekutiven
Feilbietninilagsatzungen auf den 3. August, auf
den 4, Seplembcr n»d a»f den 5. Oktober l. I . .
ltdcsmal Vormittags nm 9 Uhr i» dieser Nnilskaiizlei
mit rem Anhange bestimmt worde». daß die feilzubietende
Realität nnr beider letzten Feilbietuug auch u»tcr
Ve,n HchähuiigswMbc an den Meistbielendc» hintan-
gegeben werde.

D^s Schäsinnsssprotololl, der Grundbuchseltrakt
»nb die Lizitnlionsbcdingnlsft können bei diesem Ge-
richte in tcu gewönlichen Amisstnude» eingesehen werden.

ss. k. Vcziiksaml Mölt l ing, als Gericht, am
2,i. Mai ix«!.'!.

^ . 13,»3, <2j Nr. 2094.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtc Möll l ing, als Gericht,
wird liiemit betauul gemacht:

Es sei über basAnsnchen des Herrn Franz Kastelt)
von Neustadt!, gegen Mathias Urch no» Mottling,
wegen «us den, Vergleiche vom 21. Jänner !̂ .'>,">,
schnldigen 2<>0 ff, öst, W, <!, «. >',, in die ereknlive
öffentliche Versteigerung der. »cm Letzter» gehörigen,
im Grundbuchc d«r Stadlgült Möllliug xu!> Gut.. Nr.
677, vorkoinmcnden, »nd in der Stcuergemeinde
Mötiling liegenden Realität sammt An- nnd Zugcbör,
im gerichtlich erhobenen Schätzuugswcrlhe uon 600 ss
ö. W,, gcwilliget und zur Vornahme derselben die
erelllliucu Feilbielungstaßsatzungcil auf den 7. August
a»f den 7. September uno auf den 9. Oktober d. I ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dieser Amtskanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubie»
te»de Rcaliiät nur bei der letzten Feilbietung auch
uulcr dem Schätznngswerlhe an den Meistbietenden
l'intaugegede» werde.

Das Schätzuugsprotokoll, der Grnudbnchsertral!
»ut> die Lizitaliousbedingnisse können bei diesem Ge>
lichte i» den gewöhnliche» Amtsstuudeu eingesehen
werde»,

K k. Bezirksamt Möltl ing. als Gericht, am 26.
M.,i 1863.

Z, 13<)4, (2> Nr. 1236,
E d i k t .

Von d,m f. l . Vezirksamte Mottling, al« Gericht,
wird bitinil bekannt gemacht:

Es sei über da« Ansuche» des Georg Kump von
Nentabor. gegen Mariiu Kraschouß. von Vorokova,
weacn auS dem Zahlungsaufträge vom 22. August
I^!',I, Nr. 2^»9.'in die »reknlioe öffentliche Verstei.
gernnq der. dem Fehlern gehörigen, >m Grundbuche der
D R . O. Kommenda Mötüing ^»1, Kurnt.»Nr. 2
Urb 'Nr , 84 ' , , uorkommenteu Realität und i» d«
Sleuergemeinde «ul> Kons. > Nr. 35 liegende» Realität
sammt Au ' »nd Zugeböc. im gerichtlich erhobenen
Schätznngswerthe von 5>'.!2 ff, ö, W. gewilliget, »„d
zur Vornahme dcrsclb-n die clcluliuen Feilbictung«-
tagsatzungen ans den 1s», August, cnif den l l . Sep>
tembcr ni'd auf dc» 12, Oklober d. I „ jedesmal
Vormittags nm 9 Uhr in dieser Amt«kanzlc! mil
dem Anhange bestimmt worden, daß lie feilzubietende
Realität nur bei der letzlen Fcilbiettmg auch unter dem
Sch.ltznngswerihe an dc» Meistbietende» hinlangegcben

werde.
Das Schätzuugsprotokoll, der Grundduchseltrakl

uno die l̂zu>,!io»öbedina»!sse kön»en bei diesem Oerichlc
in den gewölinlichen Amtöstiinden cingcscheu werben,

K, k. Vezirlsamt Möltl ing. als Gericht, am '^',
Mai I^I . l .

^,, I''..!", (2) Nr, 2214.
ss d i k t.

Vom k. k. 'vezilksanüe Großlaschitsch, als Gl>
richt, wird biemit bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen der ssvau Anna Vro-
schcl uon Laibach durch Hrn, Lr . Hnrantschilsch, gc-
glu Iescf Pras»lk von Ponique wegen aus dem Za!>
l»nss«anftlagt vom 29, Oktober 1««2, Z, '»15)8, schul'
diqtn ^^o fi. österr. W, l'. ». c , in die »«kntive
öffenüiche Versteigerung rcr, dem Letzter» gehörigen,
im Glundlnichc Zobelsberg <u!< R'cktf,<Nr. l̂ 3 nud ^4
voikouüncintü Nealitäleu im SHätzungsweühe per
!"!!-! ff, u»o bcr Iahinisse iu» gerichllich erhobene»
Schätziü'giwerlhe uon 5H8 fl, öst. W., gewiUige! »nd
zur Vornahme derselbe» eie drei FeÜbielungstagsaZ'
zuugc» auf den 1 " , Aug.,sl. auf den 12. Tepiember
lind aiif ee» 1s» Oklober, jedesmal Vormittags nm
3 Uhr lü loco der Nealüät uue gahruisse mit dem

Anhange bestimull worden. daß die feilzubietende Nea>
liläteü nur bei der letzle» Feilluctnng »nd vie Fahixisse
bei der l l . Ieilbietuug auch »uter dem Schätzung«-
werthe an den Meistbietende» hinlangegcbe» werven.

Das Schätzungöprotokoll. der GrnndbuchseNrnf!
und die Lizitationsbedinguisse können bei diesem Gc>
lichte in den gewöhnliche» Amlsstunden eingeschcn
werden.

K. l. Veziiksamt Großlnschitsch. als Gericht. am
3. Inn i IW. l ,

>;, I,!.i2, (2) Nr, 225«.
E d i k t .

Vom dem k. k. Vezllksamte Radmannödorf, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Zrauz uud Agu<
^i» Mali uo» Neumarkt! durch ihren Machthaber Hin.
Johann Prcscher» iu Nadmaunsdorf. gegen Johann
Kaidisch, Drittelhüdler von VeldeS Nr, 41 . wegen
a»ö dem Vergleiche vom 3s», Jänner l «5 ' i . Z, 415>,
schuldige» 6lX) ff, C- M, W, c. x. c., in die elckutiue
öffentliche Versteigerung der. eem Letzter» gebörigcn,
im Giunbbnche Herrschaft Veldes "l!l> Urd,-Nr. 5>«»4
uorkommenden Ncaliiät, im gerichtlich eihobeuen
Schätzungswerthe von 1784 st, öst. W.. gewilligct und
zur Vornahme derselben die Feilbietungstagsaßungen
auf den 1!!. August, auf den 19. September und auf
den 19. Oktober 18«!3, jedesmal Vormittag« um '.'
Uhr in der Gelichtokauzlei zu Nadmanuseorf mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feüznbietende Rea>
lität nur bei der lchtln Fcilbietung auch unter dem
Schähungslverthe a» den Meistbietende» hinlangege-
ben werde.

La« Schätzungsoroll'koll, der Grundbuchse-rtrakt
nnd die Lizitalionsdedingnisst könne» bei diese», Gerichte
»̂ den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden,

^ss. l . Bezirksamt Radmannsdorf, als Gericht,
am 1«. Juni lh«',:l.

Z. 1333. (2) Nr. 2^'.'»,
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamte Radmannödorf, als Ge»
richt, wird bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Hrn. Simon
Pecharz Pfarrer, von VelocS. »uin. der Fi l ia l , und
WallfalMskirche unserer liebe» Frau auf der Iusel
bei Veldcs, gegen Johann Tonische von VeldeS. we-
gen aus dem Urlheile ddo. I . Juni >8»!l , Z. I7Ä!.
schuldigen 420 st. öst. W. o. ,«. c., i» die ciekuliue
öffentliche Versteigerung rer, dem <'<tzler» gehörigen,
im Grundbuche Pelle« ««!' Ur!,.«Nr. 477 und Gnt
Grlnschiß >'<>> Urb.'Nr, üli, voilommenren Nealilät,
im gerichtlich erhobenen Schätznngswerthc uon 2100
fi. öst, W, gewilliget, und z»r Vornabme derselben die
Feilbietungötagsaßungen anf den l! i . August, anf ren
19, September und auf reu 19. Ollobcr >8<>:l, jedes«
mal Vormittags »m 9 U!»r ln Amtssitze zu Radman»«.
dorf mit dem Anhange b«st!,»mt woros». daß die feil.
zubietende Realität nur bei der letzte» Feilbietung anch
«nter dem Schätzungswertbe au den Meistbietende«
hintangegebe» werde.

Das SchähungSprotololl. der Grundbuchseltrakl
und die Lizitatlonsbeeiugnisse können bei diesen, Ge-
richte In den gewöhnlichen Amtsstuuden eingesehel,
werden.

K. k. Vezirtsamt Nadmannsdorf. als Gericht,
am 24. Juni 18<!^.

Z. 1337. (2) ' Nr, !«>'.',
E d i l t.

V«n dem k. k. Vezirksamle Gurkfeld, als Gericht,
wird der unbekannt wo befindliche Mathias Mlakar
uon Äirkenderg Nr 11 und seine gleichfalls n»bekan»le
Besitz- und Rechtsnachfolger hiermit eiinnclt:

'Es habe Maria Gorenz v<)n Airkenberg Nr. 5>.
wider dieselben die Klage auf Anerkennung rer Pesltz.
uud Eigcuthumsrechle und Gewähranschreibnüg ler im
ehemaligen Grundbuche t-er Tscheckergült >̂!> Perg>
Nr. 2 uorkommeuoeu Bergrealiläl >» Folge der Ersißnng,
^>l, >>!!,<!«. «. Juni l. I . . Z. l^l ',». bicramls ei»ge>
bracht, worüber zur summanscht» Verhandlung die
Tagsntzung anf den 1.'.. Oklober l. I . f,nl> um '.
Uhr mit dem Anhange d»S §. 29 l>. G. O, angeorbnet
»nb den Geklagte» wegen ihres unbelannlc» Aufenllial.
les den Alas Schribar uon Mlenberg, als <'«^,l.„
l,<l nolum c>»f ihre Gefabr und Kosten beslelll wurde

Dessen werden dieselben z« dem Ende uerständi-
get. daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zi> erscheine»
oder sich eine» andern Lachwalter z» bestelle» und an-
her namhaft zu macheu haben, widrigen« diese Rechts-
sache mit dem aufgestellte!, Kurator verbände» wer
den wird.

K. k. Bezirksamt Ourkfelt», als Gericht, am «
Juni 18<!7.,

'̂  I . l .^ , (2) '.'tr,
E d i k ».

Vo» dem l. k. Vezilksamte Gurlfcld. als Gerichl
wird der uübltauxt wo befindliche Michael Urdanz uon
Jeuse uno dessen gleichfalls uubekaunle Pisitz. lllid
Rechtsnachfolger hiermit erinnert'

Es habe Agne« und Maria Urbanz uon Ievöe
Nr, v'1 wider diestll'eu die Klagc aus die Pesih > und

Eigeulhunisanelkenniüig >, >, «,, «uli s»!-,!^. 11.
Juni I, ),. Z. 1859, hieramls eingebracht, worüber
,»r sunimarlschc» Verliailülnng die Tagsatzung auf den
13. Oktober !. I , . früh um 9 Uhr mit dem Anhange
des §. 29 a. G, O. angeordnet, und den Geklagten
wegen ihre« liiibekanuteu Aufenthaltes den Andreas
Scrucic von Gonza, als ^l»'!,I<»- l,cl .«ctinn auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstän-
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit felbst zu erschei»
,«» . oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
aichcr namhaft zn machen habe», widrigen« diese Rechts,
ache mil dc», aufgestellte» Kurator verhandelt werden
uird,

K. k. Vezirksamt Ourkfcld. als Gericht, an, l l .
.7»»i l««;:;.

5 '339. i2) Nr. 2033-
E d i k t .

Vün dem k, k. Vezilksamte Gurkfeld. als Ge-
richt, wiid dem unbekannt wo befindlichen Andreas
Ilecmier uud seine gleichfalls »»bekannten Erben und
Rechtsnachfolger hiermit erinnert:

Es babe Marti» Slooaoz uo» Kimdrovcz Vez.
Na»n. wider dieselbe» die Klage auf vierteljährige
Erlosche„clk!äru»g einer Satzpost "»I» i»'.!,',-.. 2s>. Juni,
. I . , Z. 2033. hieramls eingebracht, worüber zur

ordentlichen müllbliche» Verhandlung die Tagsatzung
auf den 13 Oklober I8 l !3 . früh 9 Uhr mit dem
Anvange des §. 29 a. G. O- angeordnet, und de»
Gcklaglc» wegen ihres unbekannten Aufenthalles den
Andreas Poniquar uo» Naciavaß alö^urnlur u<I »clun!
anf idrc Gefahr »nd.Kosten bestellt wnrde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende ueiständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder
,ch einen aiwern Sachwalter zu bestellen und anher nani'
laft zn machen haben, widrigen« diese Rechtssache mit
dem aufgestellte» Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gurlfeld. als Gericht. am ^ .
Juni >8<!.;.

Z, >340. (2) Nr. 2,19
E d i k t .

Vo» dem k. l, Pezirlsamte Gurtfeld, als Gericht,
uird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Marti» Vo/,,i
vonGollck Nr. l<!, gegen FranzHotscheuar vo» GollekNr,
^. wegc» aus dem Vergleiche edo. 7. Februar !>ü',2,
Z. 2.'i'.'3, schnldincii I«!»» ff, <!:! kr. öst, W, '!. .«. >'.,
in dir ercknliue öffentliche Versteigelung der, dem Lctzleiu
gchorissen. im Grnndbnche der Htlrjchast Gnrkfeld' »̂!>
Reltf'Nr. 1<! vorkommenden Rcalilät. im gerichilich
erhobenen Schäßiiiigswerthc vo» U>!»2 fl, l!'> kr ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die Feilbielungs'
lagsatznngcn anf den 17. August, auf den 17. September
und anf den 17. Oktober d. I . . jedesmal Vormittags
um '< Ul'r in loko der Realität mit dem Anhange
bestimm! worden, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzlcn Feilbiclung auch iinlei dem SchälMigswerthe
an den Meistbietende» hintangegrden werde.

Das Schähmigsprotokoll, der Grundbuchseltrakt
»nd die Lizitalioilsbcdingnissc könne» bei diesem Gerichle
i« oc» gewöhnliche» Amtöstunden eingesehen wcrren.

K. k. Bezirksamt Gurkfeld. als Gericht, am 4.
Juli 18«;:;,

Z. 1'!48. (2) Nr. 2971.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamte Feistriß. als Gericht,
wird hiemit bekan», gcmachl:

Es sei über Ansuche» des Auto» Snibcrschlzl»
vo» Feistritz, gegen Johann Veucic vo» Untersemon,
wegen schuldigen 12 fi. 50 kr. öst. W. <-. ».<:., iu
die exekutive öffentliche Versteigerung der. dem Letz«
tern gehörigen, im G,»ndb»chc Semonbof. »ul, Urb,
Nr. 5 uorlommende» Realität, im gerichtlich erhöbe-
uen Schätzungöwerlhe uo» <!09 fi. 20 kr. öst. W.
gewilliget und zur Vrrnahme derselben die Feilbietungs.
lagsatznugeu auf den 28. Juli . auf den 2«, August
und auf den 29. September jedesmal Vormittags um
9 Uhr i» der hiesige» Aml«ka»zlel mit den. Anhangt
bestimmt worden. daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilblclnng anch unter dem Schätzungs»
weiche an den Meistbietenden hintangegebcn werde;

Das Schäh»ngsplolokoll, dcr Grundbuchseztrakt
uud die Lizitalionsbcdingmsse lönuen bei diesem Ge>
lichle i» den gewöhnliche» Amlsstuuren eingesehen
werde».

K, k. Bczillsamt Feistrih. als Gericht, am
Juni l8»I!l.

Z, >̂ '>'>n (2) " N r . 1669
E d i l t.

3»! Nachhange tcö ditßgerichtlichcil Eriklcs vom
27. April I8ü.">. Z. K,75, wird hiemit bekannt gemacht,
daß zu der i» d<r Elekulionssache d<r Anna Gnnde
uon Nnßrorf. gegen Michael Oucjat uo» ebendort,
nlilc». 203 st, <:. >. <.., anf dc» 3, Juli >«< l̂ nnge-
orrnclcn l. Fcilbielung kein Kaufiustlger eischlene» ill.
dahcr cs b<! der !!. anf den 7. August d. I . ana/,
ordnet.,! geilbietunss z» uevblcibe» hat.

K, k, Bezirksamt Lailbstraß. als Gericht. am ^.
Juli '">,>


